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von Nutzen sind. Die meisten Gewerbe finden sich vertreten. Es konnte

nicht meine Aufgabe sein, alle^einschlagenden Gegenstände der verschiedenen

Gewerbe vorzuzählen, dagegeichden Schüler zur Einsicht zu bringen, daß

jeder Gewerbsmann zeichnen können muß, wenn er geschmackvoll und zur
Zufriedenheit der Käufer arbeiten^will.

12) Die Ornamentik — Berzierungskunst — spielt im bürgerlichen
Leben eine große Rolle und ich habe ihr deßhalb in meinem Werkchen

auch die verdiente Aufmerksamkeit geschenkt. Zu Verzierungen werden

hauptsächlich Pflanzen, theils wie sie in der Natur vorkommen, theils
als Motive angewendet und durch eine gebildete Phantasie zu schönen und

zierlichen Gebilden gestaltet. Der Schüler soll soweit gebracht werden,

daß er selbstständig einfache Bildungen zu erzeugen im Stande ist oder

doch wenigstens eine Geschmaâsbildung im Urtheil erhält und beweist,

was dadurch geschieht, wenn er lebende Pflanzen beobachten und

beurtheilen lernt. (Schluß^folgt.)
--sM»oR«

Schul-Chronik.
Schweiz. Polytechnikum. Am 17. und 18. Augstmonat haben die

dicßjährigen Schlußprüfungen des eidgenössischen Polytechnikums im Beisein
des SchulratheS stattgefunden.

— Der Bundesrath hat denr belgischen Geschäftsträger die im Namen

seiner Regierung verlangten Mittheilungen über das Volsschulwesen der Schweiz
und die bezügliche Gesetzgebung zustellen lassen.

Bern. Kantonsschule in Pruntrut. Der Regierungsrath hat
die Erziehungsdirektion autorisirt, die sür den bernerischen Iura beschlossene

Kantonsschnle nunmehr ins Leben treten zu lassen und behufs dessen sämmtliche

Lehrerstellen des bisher bestandenen Progymnasiums zur definitiven
Besetzung auszuschreiben.

— Kirchberg. Ehrenmeldung. Wie sehr sich die Behörden
bestreben, die Volksbildung, so viel an ihnen, zu heben, indem sie den Lehrem
eine Existenz schaffen, die sie in Stand setzt, anch die freie Zeit zur
Fortbildung zu verwenden, beweisen folgende gestern vom Gemrinderath in
Uebereinstimmung mit der Schulkoinmission beschlossenen Besoldungserhöhungen:

a) Der Lehrer der ersten Primarklasse soll, statt wie bis dahin Fr. 500,
nun Fr. 650 erhalten.

v) Der Lehrer der zweiten Primarklasse erhält statt Fr. 350 nun Fr. 475.
c) Wurde die Errichtung einer dritten (Elementar-) Klasse für eine Lehrerin
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